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Wir sind heute in der Demokratiewerkstatt. 

Und wir haben herausgefunden, was Medien 

sind. Medien sind Fernsehen, Internet, Zeitung 

und Radio. Wir schauen uns gerne YouTube-Vi-

deos an, um uns über verschiedene Themen zu 

informieren. Die Aufgaben von Medien sind, 

dass sie uns unterhalten, informieren und über 

wichtige Sachen berichten. Deshalb können wir 

uns eine eigene Meinung bilden. Das ist wichtig, 

damit wir auch selbst entscheiden können.

Wir haben uns auch die Frage gestellt, wer denn 

eigentlich für Medien arbeitet? Das sind Repor-

W i r  h a b e n  f ü r  e u c h  h e ra u s g e f u n d e n ,  w a s  M e d i e n  s i n d  u n d  w e r  f ü r  d i e  M e d i e n 

a r b e i t e t .  D a s  e r k l ä r e n  w i r  e u c h  j e t z t !

M e d i e n  u n d  w a s  i h r e  A u f g a b e n  s i n d !

Eine Moderatorin führt gerade ein Interview mit einer 

berühmten Sängerin. Wir können dann später das 

Interview zum Beispiel im Radio hören.
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terinnen und Reporter, auch Journalistinnen 

und Journalisten genannt. 

Was ist deren Aufgabe und Job? Die Aufgaben 

von Reporterinnen und Reportern ist es, uns 

über aktuelle Geschehnisse zu informieren. 

Das ist eine der wichtigsten Aufgaben. Aber 

sie informieren uns nicht nur, sondern machen 

auch Fotos für die Zeitung, moderieren Sport-

veranstaltungen wie zum Beispiel Fußballspiele 

und führen danach Interviews mit wichtigen 

Fußballerinnen und Fußballern. Es ist wichtig, 

dass es Medien gibt, damit wir uns über all diese 

Ereignisse informieren können.
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M a r i e  ( 9 ) ,  M a t e o  ( 9 ) ,  F a b i a n  ( 1 1 ) ,  A n t o n  ( 8 )  u n d  I l l i a  ( 8 )

In einer Demokratie können wir vieles selbst 

entscheiden. Was brauchen wir, um uns gut ent-

scheiden zu können? Wir müssen nachdenken 

und nachschauen. Und was ist eigentlich Demo-

kratie?

In der Demokratie können alle mitentscheiden. 

In einer Demokratie wird viel diskutiert. In einer 

Demokratie muss man auch wissen, was man 

meint und entscheiden will. 

M e d i e n  u n d  D e m o k ra t i e

Die Medien berichten über verschiedene Mei-

nungen und geben uns Informationen. Das ist 

wichtig für die Demokratie, damit die Bürge-

rinnen und Bürger Bescheid wissen, was die 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  M e d i e n  i n  d e r  D e m o k ra t i e .

D e m o k r a t i e  u n d  M e d i e n

Wir können entscheiden, wann genau wir unsere 

Hausaufgaben machen (solange wir sie pünktlich 

abgeben).

Ich entscheide, was 

ich essen will!

Ich entscheide, auf 

welchen Spielplatz 

ich gehen will!

Ich entscheide, 

wann ich spiele!

Ich entscheide, 

welche Farbe mein 

Fahrrad hat!

Ich entscheide, 

welchen Beruf ich 

später machen will!
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Politikerinnen und Politiker machen. Und auch 

damit die Wählerinnen und Wähler Informatio-

nen haben und dadurch entscheiden und wissen 

können, welche Parteien sie wählen wollen. 

Denn in einer Demokratie kann man mitbestim-

men, indem man zum Beispiel wählen geht.

Wir können entscheiden, was wir später machen wollen, 

z. B. Fußball oder Basketball spielen, bei der Feuerwehr 

arbeiten oder in der Forschung tätig sein.

Die Medien wie Radio und Fernsehen geben uns Informationen, zum Beispiel über die Politik oder wer bei der WM 

das Spiel gewonnen hat.
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Freiheit bedeutet für uns, dass man alles ma-

chen kann, was man will und man keine Befehle 

bekommt. Man kann zum Beispiel die ganze 

Nacht wach bleiben oder zu seiner Familie ge-

hen und man muss keinen Haushalt machen.

In Österreich gibt es Pressefreiheit. Pressefrei-

heit heißt, dass Reporterinnen und Reporter 

berichten dürfen, worüber und wie sie wollen. 

Keine und keiner darf ihnen das verbieten. Das 

ist wichtig, damit wir alles erfahren und damit 

es viele Reporterinnen, Reporter und Informa-

tionen gibt. Es ist wichtig, dass wir viel erfah-

ren, weil wir, wenn wir später älter sind, vieles 

selber entscheiden können, zum Beispiel, ob wir 

selber Zeitungen schreiben wollen. 

Es gibt nicht überall Pressefreiheit. In einem 

E m i l y  ( 9 ) ,  R i t a  ( 8 ) ,  E r e n  ( 9 ) ,  A n e l i o  ( 1 0 )  u n d  J a ko b  ( 8 )

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  P r e s s e f r e i h e i t . 

D i e  F r e i h e i t  d e r  M e d i e n

Pressefreiheit ist, dass niemand Reporterinnen und Reportern verbieten darf, Informationen zu veröffentlichen.  

M i t  P r e s s e f r e i h e i tO h n e  P r e s s e f r e i h e i t

Es gibt verschiedene Medien, die wir benutzen. 
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Land, wo es keine Pressefreiheit gibt, liest man 

immer dasselbe. Es gibt auch Regeln für die 

Pressefreiheit. Man darf zum Beispiel keine 

Schimpfwörter über jemanden schreiben und 

niemanden beleidigen.

Wir benutzen auch manchmal den Fernseher. 

Wir schauen meistens „Checker Tobi“, weil wir 

dabei etwas lernen. Im Auto hören wir Radio, 

um dort Informationen über das Wetter und wo 

Unfälle passiert sind, zu hören. Unsere Eltern 

schauen oft aufs Handy, um Nachrichten zu 

lesen und das Internet zu durchstöbern.

Freiheit bedeutet für uns, dass wir tun können, was wir wollen, zum Beispiel ausschlafen oder Fußball spielen. Das 

heißt, dass wir selbst entscheiden dürfen. Das ist wichtig in einer Demokratie, egal wie alt wir sind!
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